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Untersuchungsdesign 



Untersuchungsdesign 
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Auftraggeber Bitkom e.V. 

Umsetzung Bitkom Research GmbH 

Methodik Online-Befragung 

Zielgruppe IT-Startups in Deutschland 

Befragungszeitraum 28. Februar 2019 bis 07. April 2019

Stichprobe 321 IT- und Internet-Startups in Deutschland 

Untersuchungsinhalte  Gründungsmotive
 Technologienutzung
 Personal
 Mitarbeiterbeteiligung

 Kooperationen
 Finanzierung
 Standort
 Startup-Politik in Deutschland



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

2 
Teilnehmerstruktur 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

Gründungsjahr 
In welchem Jahr wurde euer Startup gegründet? 
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7% 

3% 

7% 

9% 
10% 

18% 

23% 

13% 

3% 

6% 

0%

5%

10%

15%

20%

25%

vor 2012 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 in Gründung

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

30% 

8% 

8% 

4% 

4% 

3% 

41% 

2% 

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Berlin

Hamburg

München

Frankfurt am Main

Dresden

Köln

Sonstige Stadt

Weiß nicht / keine
Angabe
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Standort 
Wo hat euer Startup seinen Standort? 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 
 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

21% 

36% 

20% 

20% 

3% 

0% 25% 50%

1-3 Mitarbeiter

4-9 Mitarbeiter

10-19 Mitarbeiter

20 und mehr
Mitarbeiter

Weiß nicht /
keine Angabe
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Ø 15 Mitarbeiter 
      

Mitarbeiterzahl 
Wie viele Mitarbeiter sind aktuell in eurem Startup beschäftigt? 

 

 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

45% 

25% 

13% 

11% 

10% 

9% 

8% 

8% 

5% 

5% 

4% 

3% 

2% 

1% 

36% 

0% 20% 40% 60%

Software as a Service

Künstliche Intelligenz

E-Commerce / Online-Marktplatz

Data Science as a Service

Mobility

FinTech

Health/HealthTech/MedTech

Hardware

Energy

E-Learning

Logistik

AdTech

Robotik

BioTech

Sonstiges

Tätigkeitsbereich & Leistungsangebot 
In welchen der folgenden Bereiche ist euer Startup tätig? 
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Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Mehrfachnennungen in Prozent 
 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

3 
Ergebnisse: Persönliches 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

54% 

17% 
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Elon Musk und Steve Jobs sind Vorbilder für Gründer 
Wen würdest du als dein Vorbild als Startup-Gründer bezeichnen? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 
 

der Startup-Gründer 
haben ein Vorbild  

29%  

Kein  
Vorbild 

Weiß nicht/ 
k.A. 

Elon Musk 24% 

Steve Jobs 13% 

Richard Branson 7% 

Jeff Bezos 6% 

Hasso Plattner 3% 

Bill Gates 3% 

Sonstige Vorbilder 46% 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

12 

84% 

52% 

66% 

55% 

50% 

28% 

85% 

79% 

56% 

51% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

In meiner Schulzeit wurde kein Wissen zum Thema Gründung
vermittelt.

Meine Lehrer standen dem Thema Gründung/Selbstständigkeit
ablehnend gegenüber.

Von Freunden und Bekannten erhalte ich Anerkennung, weil ich
Startup-Gründer bin.

Seit ich mein Startup gegründet habe, habe ich kaum Zeit für Freunde
und Bekannte.

Als Gründer habe ich kaum Zeit für eigene Familie und Kinder.

Meine Eltern wollten nicht, dass ich ein Startup gründe.

Ich würde mit meinen aktuellen Erfahrungen erneut ein Startup
gründen.

Momentan gibt es einen Startup-Hype, der das Gründen eines Startups
einfacher darstellt, als es in Wirklichkeit ist.

Nach meiner Zeit als Startup-Gründer werde ich auf dem Arbeitsmarkt
bessere Chancen haben.

Auf Partys werde ich schon mal bewundert, weil ich Startup- Gründer
bin.
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Die große Mehrheit würde wieder gründen 
Inwieweit würdet ihr den folgenden Aussagen zustimmen bzw. nicht zustimmen? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Angaben zu »Stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«  



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

4 
Ergebnisse: Personal 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

87% 

77% 

69% 

44% 

13% 

23% 

30% 

53% 

2% 

3% 

0% 25% 50% 75% 100%

1-3 Mitarbeiter

4-9 Mitarbeiter

10-19 Mitarbeiter

20 und mehr
Mitarbeiter

Deutsch Englisch Sonstige Sprache
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In größeren Startups wird häufiger Englisch gesprochen 
In welcher Unternehmenssprache verständigt ihr euch in eurem Startup? 

 

 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 
 

70% 

29% 

1% 

Deutsch 

Englisch 
Sonstige Sprache 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

10% 

9% 

16% 

18% 

41% 

7% 

0% 25% 50%

1 bis unter 10
Prozent

10 bis unter 20
Prozent

20 bis unter 50
Prozent

50 Prozent und mehr

Alle Mitarbeiter
haben  die deutsche
Staatsbürgerschaft

Weiß nicht/keine
Angabe
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Ø 20% 

  Mitarbeiter ohne deutsche 
Staatsbürgerschaft 

Jeder fünfte Startup-Mitarbeiter kommt aus dem Ausland 
Wie viele eurer Mitarbeiter haben keine deutsche Staatsbürgerschaft? 

 

 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 
 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

12% 

11% 

21% 

44% 

8% 

4% 

0% 25% 50%

1 bis unter 10
Prozent

10 bis unter 20
Prozent

20 bis unter 50
Prozent

50 Prozent und mehr

Alle Entwickler
haben  die deutsche
Staatsbürgerschaft

Weiß nicht/keine
Angabe
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Ø 24% 

     Entwickler ohne deutsche 
Staatsbürgerschaft 

Entwickler in Startups kommen häufig aus dem Ausland 
Und wie viele eurer Entwickler haben keine deutsche Staatsbürgerschaft? 

 

 

 

Basis: Befragte, die Mitarbeiter ohne deutsche Staatsbürgerschaft im Startup beschäftigen (n=169); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 
 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

17 

57% 

8% 

28% 

7% 

Startups schaffen Arbeitsplätze 

Wie hat sich die Anzahl der Mitarbeiter in eurem 
Startup im vergangenen Jahr 2018 entwickelt? 

Und wie wird sich die Anzahl der Mitarbeiter in eurem 
Startup im Jahr 2019 voraussichtlich entwickeln? 

76% 

1% 

15% 

9% 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt  
 

Wird weder steigen noch sinken 
bzw. ist weder gestiegen noch 
gesunken 
 

Mitarbeiteranzahl ist 
gesunken bzw. wird sinken 

Mitarbeiteranzahl ist 
gestiegen bzw. wird steigen 

Weiß nicht /  
keine Angabe 

Ø +7 MA 
     Mitarbeiteranzahl 

Ø +8 MA 
     Mitarbeiteranzahl 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

56% 

7% 

37% 

45% 

8% 

3% 

1% 

36% 

7% 

1-5 offene Stellen

6-10 offene Stellen

11-20 offene Stellen

Mehr als
20 offene Stellen

Wir haben derzeit
 keine offenen Stellen

Weiß nicht / k.A.

Im Durchschnitt sind fünf Stellen in Startups unbesetzt 

18 

Wie viele offene Stellen gibt es aktuell in eurem 
Startup? 

Ist es bereits vorgekommen, dass eine Stelle in eurem 
Startup nicht besetzt werden konnte,  
weil kein geeigneter Kandidat gefunden wurde? 

Ja Nein 

Weiß nicht /  
k. A. 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 
  

Ø 5  
offene Stellen 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

13% 

12% 

72% 

4% 

0% 25% 50% 75% 100%

Unter 50 Prozent

50 Prozent und mehr

Keinen Anteil

Weiß nicht/keine
Angabe
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Ø 34% 

 Frauenanteil am 
Gründungsteam 

Jedes dritte Gründungsmitglied ist eine Frau 
Welchen Anteil haben Frauen an eurem Gründungsteam? 

 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 
 
 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

5 
Ergebnisse: Mitarbeiterbeteiligung 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

27% 

27% 

46% 

An jedem vierten Startup sind die Mitarbeiter beteiligt  
Sind eure Mitarbeiter, die nicht zum Gründungsteam gehören, an eurem  

Startup beteiligt? 

21 

Mitarbeiter  
besitzen Anteile  
am Startup 
 

Mitarbeiter  
besitzen keine 

Anteile am Startup 

Weiß nicht / k.A. 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 
  



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

Im Durchschnitt besitzen 5 Mitarbeiter Anteile am Startup 
Wie viele eurer Mitarbeiter, die nicht zum Gründungsteam gehören, besitzen Anteile  

an eurem Startup?  

72% 

22% 

6% 

1 bis unter 5 Mitarbeiter

5 bis unter 20 Mitarbeiter

20 Mitarbeiter und mehr
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Ø 5 Mitarbeiter 
besitzen Anteile 

am Startup 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 
  



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

Langfristige Bindung und zusätzliche Motivation entscheidend 
Warum beteiligt ihr eure Mitarbeiter an eurem Startup? 

 

23 

80% 

79% 

47% 

46% 

34% 

6% 

3% 

6% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Langfristige Bindung der Mitarbeiter

Zusätzliche Motivation der Mitarbeiter, den Erfolg des
Startups voranzutreiben

Moralische und gesellschaftliche Pflicht, Mitarbeiter am
Erfolg teilhaben zu lassen

Personalgewinnung, da Gehaltsvorstellung sonst nicht
erfüllbar

Niedrighaltung der Gehälter und Personalkosten

Sonstige Gründe

Keine der genannten Gründe

Weiß nicht / keine Angabe

Basis: Befragte, die Ihre Mitarbeiter am Startup beteiligen (n=79) 
  



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

Keine Anteile: Mitarbeiter bevorzugen klassische Gehaltszahlungen 
Warum beteiligt ihr eure Mitarbeiter nicht an eurem Startup? 
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24% 

17% 

17% 

15% 

15% 

12% 

4% 

16% 

11% 

18% 

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30%

Mitarbeiter bevorzugen klassische Gehaltszahlungen

Nicht mit Thema beschäftigt

Administrativer Aufwand zu hoch

Wollen eigene Anteile nicht verwässern

Rechtliche Lage zu kompliziert

Beteiligungsmodelle in Deutschland steuerlich unattraktiv

Befürchtung von Verlangsamung der Entscheidungsprozesse

Sonstige Gründe

Keine der genannten Gründe

Weiß nicht / Keine Angabe

Basis: Basis: Befragte, die Ihre Mitarbeiter nicht am Startup beteiligen (n=242); Mehrfachnennungen möglich 
  



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

6 
Ergebnisse: Technologien 
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Mehr als jedes dritte Startup nutzt Künstliche Intelligenz 
Welche der genannten Technologien sind in eurem Startup im Einsatz, ein Thema oder 

kein Thema? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 

48% 

65% 

39% 

25% 

8% 

3% 

8% 

9% 

4% 

3% 

3% 

32% 

13% 

38% 

22% 

26% 

23% 

18% 

7% 

9% 

8% 

7% 

18% 

20% 

22% 

48% 

62% 

70% 

70% 

78% 

82% 

84% 

85% 

2% 

2% 

2% 

5% 

4% 

5% 

5% 

6% 

5% 

6% 

5% 

Big Data und Datenanalyse

Cloud Computing

Künstliche Intelligenz

Internet of Things

Blockchain

5G

VR/AR

3D-Druck

Robotik

Autonom fahrende Fahrzeuge

Drohnen

Aktuell im Einsatz Einsatz geplant oder diskutiert Derzeit kein Thema Weiß nicht/keine Angabe



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

7 
Ergebnisse: Finanzierung 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

79% 

3% 

18% 

28 
Basis links: Alle befragten IT- und Internet-Startups, die Angaben zum Kapitalbedarf machen wollten (2019: n=222) 
Basis rechts: Alle befragten IT- und Internet-Startups, die noch frisches Kapital benötigen (2019: n=176; 2018: n=149; 2017: n=131) 

Kapitalbedarf: Startups brauchen im Schnitt 3,2 Millionen Euro 
1. Ist euer Kapitalbedarf bereits gedeckt oder benötigt euer Startup hierfür noch frisches Kapital?   

2. Wie schätzt Ihr den Kapitalbedarf für euer Startup in den nächsten zwei Jahren ein? 

 

 

Unser Startup 
benötigt noch 
frisches Kapital 

Unserem Startup steht 
ausreichend Kapital 

zur Verfügung 

Weiß nicht / k. A. 3,2 Mio. € 
     Ø Kapitalbedarf 

2018: 3,1 Mio. € 
2017: 2,5 Mio. € 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

29 
Basis: Alle befragten Gründer von IT- und Internet-Startups, deren Startups noch frisches Kapital benötigen (n=176);  
Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 

Große Mehrheit rechnet mit erfolgreicher Investorensuche 
Für wie wahrscheinlich haltet ihr es, dass ihr dieses Kapital innerhalb der nächsten zwei 

Jahre in Finanzierungsrunden einsammeln werdet? 
 

39% Sehr wahrscheinlich 

42% Eher wahrscheinlich 

14% Eher unwahrscheinlich 

4% Sehr unwahrscheinlich 

2% Weiß nicht / keine Angabe 

81%  
sind zuversichtlich, Kapital 

einsammeln zu können. 
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Finanzierung: Zu wenig Venture Capital für Startups in Deutschland 
Inwieweit würdet ihr den folgenden Aussagen zustimmen bzw. nicht zustimmen? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Angaben zu »Stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu« 

66% 

51% 

46% 

45% 

44% 

32% 

27% 

16% 

0% 20% 40% 60% 80%

In Deutschland gibt es zu wenig Venture Capital für Startups.

Corporate-Inkubatoren und -Acceleratoren haben in der Startup-Szene
deutlich an Anziehungskraft verloren.

Durch die Finanzierung deutscher Startups durch ausländische Investoren
verliert Deutschland Know-How und Wettbewerbsvorteile.

Wir bevorzugen, unser Startup mit deutschem anstelle von ausländischem
Kapital zu finanzieren.

Wir wollen nicht, dass sich chinesische Investoren an unserem Startup
beteiligen.

Ein Börsengang ist für uns in Zukunft denkbar.

Wir überlegen, mit unserem Startup ins Ausland zu gehen, weil es in
Deutschland zu wenig Kapital gibt.

Ein ICO (Initial Coin Offering) ist für uns in Zukunft denkbar.
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An jedem zweiten Arbeitstag ein Pitch 
Wie oft habt ihr euer Startup vor den folgenden Personengruppen im Jahr 2018 gepitcht? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321) 

21 

3 

10 

9 

17 

77 

29 

44 

68 

206 

17 

7 

16 

18 

29 

2 

1 

2 

3 

2 

4 

4 

3 

5 

6 

Alle Startups

1-3 MA

4-9 MA

10-19 MA

20+ MA

Vor Investoren Vor potenziellen Kunden Vor potenziellen Geschäftspartnern Vor Preisjurys Sonstige Pitches

Gesamt 

121 

44 

75 

103 

260 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

8 
Ergebnisse: Kooperation mit 
etablierten Unternehmen 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

60% 

46% 

17% 

16% 

5% 

0% 25% 50%

Wir entwickeln gemeinsam mit etablierten
Unternehmen neue Produkte / Dienstleistungen.

Wir arbeiten auf sonstige Art und Weise mit
etablierten Unternehmen zusammen.

Etablierte Unternehmen sind finanziell an
unserem Startup beteiligt.

Wir arbeiten nicht mit etablierten Unternehmen
zusammen.

Weiß nicht / keine Angabe

33 

8 von 10 Startups kooperieren mit etablierten Unternehmen 
Wie würdet ihr euer Verhältnis zu etablierten Unternehmen beschreiben? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Mehrfachnennungen in Prozent 

79% 
kooperieren  

mit 
Unternehmen 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

34 

Etablierte Unternehmen lassen Startups links liegen 
Warum arbeitet euer Startup nicht mit etablierten Unternehmen zusammen? 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups, die nicht mit etablierten Unternehmen zusammenarbeiten (n=50) 

38% 

34% 

30% 

28% 

24% 

8% 

8% 

2% 

0% 25% 50%

Etablierte Unternehmen haben kein Interesse daran mit
unserem Startup zusammenzuarbeiten.

Wir wollen unabhängig bleiben.

Wir haben kein konkretes Projekt.

Wir haben keinen Kontakt zu etablierten Unternehmen.

Wir sehen darin keinen Mehrwert.

Wir haben keine Zeit.

Wir haben nicht das Budget.

Weiß nicht / keine Angabe



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

60% 

53% 

52% 

43% 

37% 

29% 

23% 

4% 

3% 

2% 

0% 20% 40% 60% 80%

Wir konnten neue Kunden gewinnen und Märkte erschließen.

Die Prozesse bei unseren Partnern waren viel zu langsam und aufwändig.

Wir konnten unser Produkt verbessern.

Aufgrund unterschiedlicher Stärken und Schwächen haben wir uns sehr
gut ergänzt.

Wir konnten unsere fachliche und technologische Expertise verbessern.

Die etablierten Unternehmen haben mehr von uns profitiert als
umgekehrt.

Wir haben die etablierten Unternehmen als arrogant gegenüber Startups
erlebt.

Sonstige Erfahrungen

Weiß nicht / keine Angabe

Keine der genannten Erfahrungen

35 

Neue Kunden und bessere Produkte durch Kooperationen 
Welche Erfahrungen habt ihr bei der Zusammenarbeit mit etablierten Unternehmen 

gemacht? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups, die mit etablierten Unternehmen zusammenarbeiten (n=249); Mehrfachnennungen in Prozent 
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Positive Erfahrungen bei Zusammenarbeit mit etablierten Unternehmen 
Und wie sind eure Erfahrungen bei der Zusammenarbeit mit etablierten Unternehmen 

insgesamt? 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups, die mit etablierten Unternehmen zusammenarbeiten (n=249);  
Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 

15% 

66% 

15% 

1% 

4% 

0% 25% 50%

Sehr positiv

Eher positiv

Eher negativ

Sehr negativ

Weiß nicht / keine Angabe

81%  
haben positive 

Erfahrungen gemacht 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

9 
Ergebnisse: Standort 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

38 Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Abweichungen von 100% sind rundungsbedingt 

Allgemein hat sich die  
Situation für Startups… 

Für unser Startup hat sich 
die Situation… 

…stark verbessert 6% 9% 

…eher verbessert 44% 30% 

…nicht verändert 27% 41% 

…eher verschlechtert 10% 7% 

…stark verschlechtert 1% 4% 

Weiß nicht / keine Angabe 12% 9% 

Startups in Deutschland werden skeptischer 
Wie hat sich die Situation für Startups in Deutschland in den vergangenen zwei Jahren 

eurer Meinung nach verändert? 

 

50% 
2018: 59%  

39% 
2018: 44%  
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USA und Großbritannien sind bei Startups am beliebtesten 
Habt ihr einen oder mehrere Standorte im Ausland? Und wenn ja, in welcher Stadt? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups mit Standorten im Ausland (n=48); Mehrfachnennungen möglich 

14% USA 

14%  Großbritannien 

10%  Indien 

9%  Frankreich 

8%  Schweiz 

5% Österreich 

5% China 

Wien 

London 

Mumbai 

San Francisco 

Paris 

Zürich 
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Wirtschaftlicher Aufschwung in Entwicklungsländern durch Startups 
Inwieweit würdet ihr den folgenden Aussagen zustimmen bzw. nicht zustimmen? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Angaben zu »Stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«  

66% 

54% 

41% 

37% 

7% 

0% 20% 40% 60% 80%

Startups fördern wirtschaftlichen Aufschwung in
Entwicklungsländern.

China ist auf dem Weg zum weltweit erfolgreichsten
Gründerstandort.

Die deutsche Startup-Szene hat international einen
hervorragenden Ruf.

Die Startup-Szene in Afrika wird auf globaler Ebene noch eine
große Rolle spielen.

Deutschland wird als Gründer-Standort den Rückstand auf die
Weltspitze zu den USA und China in den nächsten 5 Jahren

aufholen.



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

10 
Ergebnisse: Startup-Politik in 
Deutschland 
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Startups zweifeln an Versprechen der Politik 
Inwieweit würdet ihr den folgenden Aussagen zustimmen bzw. nicht zustimmen? 

 

Basis: Alle befragten IT- und Internet-Startups (n=321); Angaben zu »Stimme voll und ganz zu« und »stimme eher zu«  

80% 

78% 

77% 

63% 

62% 

52% 

16% 

15% 

8% 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Die deutsche Politik verzettelt sich in Detailfragen und verliert dadurch bei
großen Zukunftsthemen wie z.B. KI den Anschluss an die Weltspitze.

Die Politik will sich mit der Startup-Szene nur schmücken, hat aber kein
Interesse an den Problemen von Gründern.

Die Politik auf Ebene der Bundesländer ist für die Startup-Förderung
mindestens genauso wichtig wie die Bundespolitik.

Entscheidungen auf EU-Ebene haben direkte Auswirkungen auf unser Startup.

Die meisten angekündigten Maßnahmen für Startups aus dem
Koalitionsvertrag der Bundesregierung werden am Ende doch nicht umgesetzt.

Wir haben aufgrund steigender Gewerbemieten Schwierigkeiten, neue
Büroräume für unser Startup zu finden.

Als Startup-Gründer werden wir Angela Merkel als Kanzlerin vermissen.

Die Politik sollte die Übernahmen von Startups durch ausländische Investoren
erschweren.

Trotz all seiner Fehler wäre ein deutscher Donald Trump gut für die hiesige
Startup-Szene.



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

11 
Ansprechpartner 



 

 

 

  

  

 

 

 

   

  
           

Kontakt 
Ihre Ansprechpartner 

Bitkom e.V. 

Albrechtstraße 10 
10117 Berlin 
 
T  030 27576-0 
 
bitkom@bitkom.org   
www.bitkom.org 

Jenny Boldt 
Leiterin Startups 
T  030 27576-408 
E  j.boldt@bitkom.org  

 

Michaela Meyer 
Research & Social Media Manager 

T  030 275 76-548 

E  m.meyer@bitkom-research.de 

mailto:bitkom@bitkom.org
http://www.bitkom.org/
mailto:j.boldt@bitkom.org
mailto:m.meyer@bitkom-research.de



